
Ein Statement zum Wahlergebnis

07.09.2026 von Ev. Kirchenkreis Prignitz 

Eine gespaltene Gesellschaft und eine Kirche die wenig Einfluss auf diese
hat. 

  

Ein Statement von Pfarrer Teja Begrich aus Havelberg zum Wahlergebnis in Sachsen-Anhalt:

Das Wahlergebnis in Sachsen-Anhalt zeigt eine tiefe Spaltung und eine große Sehnsucht nach einfachen
Antworten auf schwierige Probleme. Auch wir als Kirche müssen uns Fragen lassen, ob wir zu viel
beschönigt und manche Sorgen nicht ernst genug genommen zu haben.

Viele Menschen sind verunsichert und haben Angst, andere träumen von einer frohen Zukunft. Als Kirche
müssen wir versuchen beide in Gespräche zu bringen und auf Seiten der Schwachen zu stehen. Dort wo die
Liebe fehlt ist unser Platz. Dort wo es an Versöhnung mangelt, müssen wir davon erzählen. Denn dazu ist
Christus in die Welt gekommen: das Verlorene zu suchen und die Welt zu versöhnen.

Das wollen wir versuchen.

  

Einen Kommentar schreiben

  

Kommentar von Kurt Klöcker | 07.09.2026

  

Ich wäre froh , wenn die Kirchenoberen nur ansatzweise nach diesen Gedankengängen leben würden!

  

Kommentar von Jan Tecker Siegel | 20.09.2026



  

Tut mir leid Herr Begrich, aber "Das wollen wir versuchen." reicht nicht.
 Dagegen müssen wir mit aller Kraft kämpfen und aufklären!

Kapitalismus kauft sich Einstellung mit Geld. Viel Geld! Die Realität wird mit Desinformation auf allen
Kanälen gebogen was das Zeug hält: auf fossilen Energien basierende Industrien investieren
Milliardenbeträge um ihr Geschäftsmodell gegen alle Vernunft und die Zukunft unserer Kinder so lange
wie möglich aufrecht zu erhalten. Die willfährige, von US-Investoren geprägte Springer-Presse hilft dabei.
Anders ist der Hass der Rechts-Wähler auf alle Zukunftsorientierten nicht zu erklären. 

Wir sind Christen. Gut und Böse auseinanderzuhalten ist für uns nicht so schwer. Einen Kriegsverbrecher
und Massenmörder zu relativieren und ihm ein unhabhängiges Land mit freien Menschen für "Frieden" zu
opfern kann nur richtig finden, wessen ehtischer Kompass durch den steten Fluss von (russischer)
Propaganda sein Magnetfeld verloren hat. 

Wir erleben eine Medienkompetenzkrise! Was ist wahr? Internet & Social-Media - Information ohne
Einordung, von Macht- und Industrie-Intressen bezahlte Desinformation ist unser Problem. Auf TikTok
und Telegram recherchiert man nicht. Man wird von bösen Mächten manipuliert zum Schaden unser
freien, offenen und christlichen Gesellschaft. 

Ich wünsche mir eine Kirche, Pfarrer und Pfarrerinnen mit offenem Visier und Christen in den Städten
und Dörfern, die auf den Tisch hauen und sagen was wahr ist:
 - das Böse darf nicht gewinnen. Denkt an all die Flüchtlinge, wenn die Ukraine fällt.
 - die Klimakatastrophe ist real. Denkt an all die Flüchtlinge, wenn bei denen nichts mehr wächst.
 - die Bevölkerungsstatistik lügt nicht. Qualifizierung und Integration ist ein Lösungsweg. Remigration
nicht. 

Wenn Information umsonst ist, bist du nicht der Kunde, sondern das Produkt.
 Dann zahlt jemand anders für das woran du glaubst. Das muss in die Köpfe!

Jan T. Siegel
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